            [image: image1.jpg]


                                              Landschreiber-Wettbewerb

                                   c/o Internationale Gesellschaft für Sondersprachenforschung (IGS)

                                                                                Rudolf-von-Langen-Straße 29 ♦ D-48147 Münster/Westf.

                                                                                                                  Kontakte: 0251-218899 / 0170-5469192  landschreiber-wettbewerb@gmx.de
___________________________________________________________________________________________

► Statuten

Hinweise für Bewerberinnen und Bewerber
1. Jeder kann sich am Landschreiber-Wettbewerb beteiligen, mit Ausnahme des Vorsitzenden der Jury und der Mitglieder der Jury.  

2. Einsendeschluss ist jeweils der 30. November.

3. Die Beiträge sollen per E-Mail (landschreiber-wettbewerb@gmx.de) eingereicht werden. Mehrere Texte sind in einer Datei zusammenzubringen. Per Briefpost eingereichte Bewerbungen werden ebenfalls angenommen, erfordern aber die Angabe einer E-Mail-Kontaktadresse für alles Weitere.

4. Neben dem von Ihnen eingereichten Text (Name des Dokuments: Ihr Familienname, Ihr Rufname) reichen Sie bitte ein Biogramm (max. 15 Zeilen) ein, das auch Ihre Postadresse enthält (Name des Dokuments: eine beliebige dreistellige Ziffer, Bindestrich, Ihr Alter).
5. Nach Eingang Ihrer Bewerbung erhalten Sie eine Eingangsbestätigung. Über den Fortgang/Stand des Wettbewerbs und Termine werden Sie über Rundschreiben informiert. Von Anfragen zwischendurch bitte absehen.
6. Der Beitrag muss dem jeweiligen Jahresthema genügen (direkter oder indirekter Bezug).

7. Der Beitrag darf nicht länger als 15 Seiten sein, mindestens sollte er zwei Seiten umfassen.
8. Formale Vorgaben: offenes Dokument (word-Datei); DIN A5-Format, Ränder einheitlich 2 cm, Schriftart Calibri, 11 pkt; einzeiliger Zeilendurchschuss; Prosatexte im Blocksatz, lyrische oder dramatische Texte seitenzentriert, im Block- oder Flattersatz; keine weiteren Formatierungen.
9. Orthographie: Der Beitrag soll einheitlich nach der neuen Rechtschreibung verfasst sein. 

10. Der Beitrag kann aus mehreren Einzeltexten bestehen. Die Texte können prosaisch oder lyrisch gefasst sein und sprachspielerisch, sprachkritisch, satirisch, phantastisch, reflexiv oder einfach deskriptiv mit dem jeweiligen Thema umgehen. Auch die Wahl der jeweiligen sprachlichen Varietät ist frei. Es muss also nicht unbedingt um die Hochsprache gehen. Der Text kann sich also auch auf Mundarten, Umgangssprachen, Fachsprachen, Geheimsprachen, Kunstsprachen oder auf Sprichwörter, Wendungen oder einzelne Wörter beziehen oder selbst in einer der Varietäten gefasst sein. 
11. Die Beiträge dürfen (mit Ausnahme einer Publikation begrenzter Reichweite, z.B. Eigenverlage, Zeitungen) noch nicht veröffentlicht worden sein.
12. Mit dem Einreichen Ihres Textes und des Biogramms geht das Einverständnis der Autorin/des Autors zum Abdruck des Beitrags und des Biogramms in einem der Bände der Landschreiber-Reihe (und der eventuellen Veröffentlichung als E-Book) einher. Sonst bleiben alle Rechtezur freien Verwendung der eingereichten Texte bei der Autorin/beim Autor. Jeder Beiträger erhält bei Bezug des Bandes 30% Rabatt auf den Ladenpreis.
13. Die Entscheidungen der Jury sind nicht anfechtbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
☼
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